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Verbandsliga Herren Süd

TSV Algesdorf II : Bovender SV 
Sonntag, 26.03.2023, 12:00 Uhr

Schöttelndreier beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Algesdorf II im
Spiel der Verbandsliga Herren Süd gegen den Bovender SV fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Algesdorf II, als auch
für den Bovender SV am Sonntagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Fischer / Fuchs konnten
Märtens / Möller anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Die siegbringende Taktik fehlte Linke und Henne bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Strojwasiewicz und Bährens ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Schöttelndreier
/ Fuchs bekamen es nun mit Pham Minh / Ulrichs zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Schöttelndreier / Fuchs am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Auf verlorenem Posten stand Claas Märtens in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Frank Fischer, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem
3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Auf dem falschen Fuß erwischte Fabian Möller seinen Gegner Aydarus
Strojwasiewicz beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Carsten Linke gelang es danach Malte Bährens zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Dominik Schöttelndreier hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Jonas Fuchs bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Zwar brachte Benjamin Ulrichs Mike Henne phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Mike Henne mit 3:1 durch. Keinen Punkt beisteuern konnte Felix Fuchs im Spiel gegen Duc Pham
Minh, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Claas Märtens seinem Gegner Aydarus
Strojwasiewicz beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Märtens somit bei 21 Siegen und 11 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Strojwasiewicz ein 5:14 ausweist. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Fabian Möller und Frank Fischer, das Fabian Möller
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Den Sieg von Jonas Fuchs konnte
Carsten Linke im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Nach diesem Einzel steht Linke somit bei 9 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Fuchs ein 11:12 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:
4. Dominik Schöttelndreier wehrte eine 1:0 Satzführung von Malte Bährens ab und fuhr den Punkt
für das Heimteam noch ein. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Algesdorf II am 22.04.2023 gegen den FC Bennigsen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.04.2023
gegen den RSV Braunschweig versuchen werden, einen Sieg einzufahren.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (16:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TSV Algesdorf II

Doppel: Märtens / Möller 0:1, Linke / Henne 0:1, Schöttelndreier / Fuchs 1:0 
Einzel: C. Märtens 2:0, F. Möller 2:0, C. Linke 1:1, D. Schöttelndreier 2:0, M. Henne 1:0, F. Fuchs 0:
1 

 Bovender SV
Doppel: Strojwasiewicz / Bährens 1:0, Fischer / Fuchs 1:0, Pham Minh / Ulrichs 0:1 
Einzel: A. Strojwasiewicz 0:2, F. Fischer 0:2, J. Fuchs 1:1, M. Bährens 0:2, D. Minh 1:0, B. Ulrichs 0:
1


